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Gesucht und gefunden 

Darum geht´s 
Jesus will sich von den Menschen finden lassen.  
 
Wie wir vorgehen 

 Wir machen den Teenagern die Welt zugänglich, in der sich Jesus bewegte und vergleichen sie 
mit der heutigen Lebenswelt der Teenager. 

 Wir sehen, dass Jesus genau dann geboren wurde, als die Zeit dafür „reif“ war. 
 Wir erstellen vier Arbeitsbögen. 

 
Was wir vorbereiten 

 Folgenden Text groß auf ein Blatt Papier schreiben (soll für alle sichtbar sein): „Ich bin der Weg, 

ich bin die Wahrheit, und ich bin das Leben! Ohne mich kann niemand zu Gott kommen!“ 

 Vier große Papierbögen (siehe Anhang) werden jeweils durch einen senkrechten Strich halbiert 

(Platz zum Schreiben lassen) und im Raum aufgehängt. Die Überschriften der Bögen sind: 

1. Meine Welt | Jesus und seine Welt 
2. Mein Volk | Jesus und sein Volk 
3. Meine Wohnorte | Jesus und seine Wohnorte 
4. Meine Familie | Jesus und seine Familie 
 

 Dicke Stifte 

 Landkarten zu Palästina und der römischen Welt  

 Zu ausgewählten Fragen möglichst Fotos, Bilder, Bibellexikon, Folien, Kopien aus Büchern und an-

dere Anschauungsbeispiele 

 Lesezeichen aus dickem Papier 

 Sticker 

 Scheren 

 Bibeltext als Kopie (Jeremia 29,13–14) 
 

 
Sollten nur 1–2 Teens am Teenstreff teilnehmen, sollte der Punkt 2 „Die Welt von Jesus – meine Welt“ 
auch von L mit erarbeitet werden, damit ein vergleichendes Gespräch anschließend möglich wird.     
 

1. Einstieg: Der Anspruch von Jesus                               5’  
 

„Ich bin der Weg, ich bin die Wahrheit, und ich bin das Leben! 
Ohne mich kann niemand zu Gott kommen!" 

 
 Was würdet ihr denken, wenn das heute jemand sagen würde?  

 
Jesus macht eine gewaltige Aussage über sich selbst. Wenn seine Aus-
sage stimmt, dann lohnt es sich, diesen Jesus zu suchen, zu finden und 
kennenzulernen.  
 

 Wer war Jesus? 
 Wie hat er gelebt? 
 Womit hat er sich beschäftigt? 

 
Zählt jeweils in einer halben Minute auf, was euch alles zu diesen drei 
Fragen einfällt! 
 
Genaueres wollen wir diese und nächste Woche herausfinden. Beginnend 
mit dieser Einheit, begeben wir uns auf die Suche nach Jesus, wie er in der 
Bibel beschrieben wird. 

 
 
Der Text wird für alle 
sichtbar hochgehalten.  
 
Gespräch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Uhrzeit stoppen 
(Antworten evtl. an 
Flipchart visualisieren) 
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2. Die Welt von Jesus – meine Welt                                                          30’ 
 
Zunächst wollen wir heute einige Vergleiche anstellen. 
Dazu werden wir 4 Arbeitsbögen ausfüllen, die ich hier auf dem Tisch 
ausrolle (oder: an der Wand anbringe). Versucht, genau zu arbeiten! 
Das „4you“-Heft kann dabei helfen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Abschluss: Jesus lässt sich finden                                                                       10’ 
 
Wir leben heute; Jesus hat vor 2000 Jahren gelebt. Manches war damals 
anders, manches ist auch ähnlich wie heute. Jesus wurde Mensch wie wir, 
kannte die Freuden des Lebens genauso wie tiefstes Leid. Deshalb ver-
steht er uns. Er kam, um uns Menschen zu suchen und zu retten. Wenn 
wir uns auf die Suche nach ihm machen, hat er versprochen, sich finden 
zu lassen. Ich lade euch ein, zum Abschluss den Text der Ermutigungs-
seite zu lesen: 
   

Gott sagt:  
„Wenn ihr mich sucht, 
werdet ihr mich finden.  
Ja, wenn ihr von 
ganzem Herzen nach mi9r fragt,  
will ich mich von euch finden lassen. 
Das verspreche ich, der HERR.“ 

 (Jeremia 29,13–14) 
 
Wir machen uns als Erinnerung an diese Aussage Gottes ein Lesezeichen 
für unsere Bibel. 
  

 
 

 
 
 
 
 
Erklärung zum Ablauf: 
Auf jedem Arbeitsbo-
gen (siehe Anhang) 
werden jeweils zuerst 
die Antworten und Ge-
danken der T zur heuti-
gen Zeit (Mein/e ...) ge-
sammelt und an ent-
sprechender Stelle ein-
getragen. 
Anschließend wird die 
Zeit von Jesus behan-
delt. So geht man von 
Arbeitsbogen zu Ar-
beitsbogen vor. 
 
Die Antworten werden 
in gemeinsamer Dis-
kussion zusammenge-
tragen und können der 
Wochenlektion der 
„4you“ entnommen 
werden. 
 
Zusammenfassung der 
Arbeitsbogen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gemeinsames Lesen 
der Ermutigungsseite 
(„4you“, S. 11) 
 
 
 
 
 
 
Lesezeichen schneiden, 
mit Stickern o. Ä. ge-
stalten lassen. Text 
dazu schreiben oder 
Kopien davon aufkle-
ben. 
 
Gebet 
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Anhang 

Vorlagen für die großen Arbeitsbögen 
 
 
 
 1. Arbeitsbogen 
 
 

Meine Welt 
 

 Wie findest du es, heute zu leben? 
Warum? 
   

 Wer macht heute die Regeln in der 
Welt? 
  

 Wer hat die Macht? 
      

 Welchen Einfluss hat Gott in dieser 
Welt? 
 

 
Jesus und seine Welt 

 

 Lebte Jesus gerne zur Zeit der Römer? 
 

 Wer machte die Regeln zur Zeit von 
Jesus? 
 

 Wer hatte damals die Macht? 
 

 Welchen Einfluss hatte Gott in der 
damaligen Welt? 
 

 Hatte Gott damals mehr Einfluss als 
heute? 
 Ja.     Nein.    Weiss nicht. 

                       
 
 
 
 
 2. Arbeitsbogen 
 
 

Mein Volk 
 

 Wie findest du es, eine Deutsche/ein 
Deutscher oder eine Schweizerin/ein 
Schweizer zu sein?     

  Gut.        Nicht gut.      Weiß nicht. 
   

 Ist dein Volk, in dem du lebst, etwas 
Besonders für dich? Warum? 
      

 Glaubst du, dass dein Volk von Gott 
eine Aufgabe bekommen hat oder 
bekommen könnte? 
 

 
Jesus und sein Volk 

 

 Wie mochte sich Jesus als Jude und als 
Galiläer gefühlt haben? 
 

 War für Jesus das Volk der Juden 
etwas Besonderes? 
 

 Hatte Gott für die Juden eine 
besondere Aufgabe? Wenn ja, welche? 
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3. Arbeitsbogen 

 
 

Mein Wohnort 
 

 Mit welchen Worten würdest du 
deinen Wohnort beschreiben? 
 

 Würdest du die Menschen in deinen 
Wohnort als „gläubig“ bezeichnen? 
Warum? Warum nicht? 
 

 Welche Religionen, Kirchen, 
Gemeinden gibt es in deinem 
Wohnort? 
 

 
Wohnorte von Jesus 

 

 Wie würdest du die Wohnorte von 
Jesus beschreiben? 
 

 Waren die Menschen in Jesu 
Wohnorten „gläubig“? 
Warum? Warum nicht? 
 

 Welche Religionen gab es in den 
Wohnorten von Jesus? 
 

 Welche Gottesdienststätten gab es in 
den Wohnorten von Jesus? 
     

 
  
  
 
 
 
 4. Arbeitsbogen 
 
 

Meine Familie 
 

 Wer gehört zu meiner Familie (mit 
Verwandten)? 
  

 Was wünschst du dir von deiner 
Familie?    

 

 
Die Familie von Jesu 

 

 Wer gehörte zur Familie von Jesus? 
 

 Welche Wünsche mag Jesus an seine 
Familie gehabt haben? 
 

 Welche Bedeutung hatte für Jesus die 
Synagogengemeinde? 

 
 

 

 


